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hier; Anhörungsverfahren gemäß § 79 der Geschäftsorcfnung des Thüringer Landtags

Sehr geehrte Frau Dr. Eglinsk!,

der Deutsche Familienverband, Landesverband Thüringen e.V, (DFV) hat den o.g. Gesetzentwurf
der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN zur Kenntnis genommen
und bedankt sich für dfe Gelegenheit zur Stellungnahme.

Der DFV Thüringen begrüßt grundsätzlich das Ansinnen einer Verstetigung von Angeboten der
sozialen Infrastruktur. Sowohl die gesetzliche Festschreibung der erweiterten
MfndestfÖrderhöhen in den angeführten Bereichen ist dabei ein positives Signal, als auch die
angestrebte Dynam!slerung ab 2024 gemäß der beigefügten Formulierung.

Allerdings sollten diese Mittel auch insbesondere zur Bestandssicherung und Verstetigung
vorhandener Angebote und anteiiig zur Erprobung neuer Ansätze eingesetzt werden. Bei

Aufnahme weiterer Aufgabenfelder (bspw. bei einem Übergang des Projektes Agathe !n
dauerhafte Förderung des LSZ - was sioherlich sjnnvoU wäre ~ müssten die Mittel des LSZ
entsprechend erhöht werden).

KonsequenterweiSQ soiite Im, Rahmen des ThürFamFÖSiG nicht nur § 4 (LSZ) berücksichtigt
werden, sondern auch eine Verstetlgung der überörtlichen Angebote, die !m
Landesfamllienförderplan aufgeführt sind, durch die Festschrelbung einer Mfndestförderhöhe
ermöglicht werden, einschließlich einer wie !m Gesetzentwurf formulierten Dynamlsierung (betrifft
§ 6 Famflienverbände, § 7 FamlHenferienstätten, § 9 Üborregionale Projekte).



Wir unterstützen außerdem die Stellungnahme des AKF (Arbeitskreis der Thüringer
FamiliQnorganlsationen) zu dieser Anhörung,

Zur Fragestellung;
Wtr begrüßen ausdrücklich die ergänzende Formulierung zur Dynamlslerung und würden diese
Anwendung auch für alle Bereiche der überörtltchen Familienförderung, die Im
Landesfamilfenförderplan verzeichnet sind wünschen.

Ais Deutscher Familienverband, Landesverband Thüringen werden wtr gern weiter an der
Verbesserung derArbeits- und Lebensbedingungen für Familien in Thüringen mitwlrkenl

Für_den DFV Thüringen

Gesohäftsführerin

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


